
	
	

GEHÖRLOSE	IN	PÄDAGOGISCHEN	AUSBILDUNGEN	
Vorbereitungslehrgänge	des	Equalizent	

	
Wann?	Freitag,	den	27.	April	2018																Wo?		WITAF	

																18:30		bis	20:30	Uhr																												Kleine	Pfarrgasse	33,	1020	Wien	

Vortragende:	

•         Ing. Matthias Fenkart, MSc: 
Prokurist und Qualitäts- und Kursmanagement; equalizent GmbH 

•         Jennifer Schubert 
Kursteilnehmerin des aktuellen Vorbereitungslehrgangs Familienhilfe 

•         Elif Kaya 
Kursteilnehmerin des aktuellen Vorbereitungslehrgangs Familienhilfe 

•         Roxana Wimberger &  Christian Fischer  
      Kursteilnehmerin der Kursmaßnahme „Vorbereitungslehrgang Kindergartenassistenz-Pädagogik“ und Studentin an BAfEP 21 

	
Inhalt:	
Das	Gehörlosenbildungsinstitut	equalizent	geht	seit	einigen	Jahren	aktiv	auf	das	Ziel	zu,	eine	bilinguale	
Bildungssituation	(ÖGS	und	Deutsch)	für	gehörlose	und	schwerhörige	Kinder	vom	frühestmöglichen	Zeitpunkt	
bis	zum	Pflichtschulabschluss	herzustellen.	Seit	2016	sind	nach	einer	umfassenden	Vorbereitung	6	
gebärdensprachige	Studierende	bei	der	Stadt	Wien	in	der	Ausbildung	„Assistenzpädagogik“	aufgenommen.		
Sie	werden	ab	2019	in	Wiener	Kindergärten	in	Gebärdensprache	mit	Krippen-,	Kindergarten-	und	Hortkindern	
pädagogisch	arbeiten	und	deren	natürliche	Sprachentwicklung	fördern.		
Als	nächsten	Schritt	bereitet	equalizent	nun	eine	Gruppe	von	Gehörlosen	auf	die	3-jährige	Ausbildung	zu	
„Diplomierten	Sozialbetreuer_innen	mit	Schwerpunkt	Familienarbeit“	vor.	
Mit	einem	Einsatz	in	Familien	mit	gehörlosen	und	schwerhörigen	Kindern	können	die	gebärdensprachigen	
Sozialbetreuer_innen	schon	sehr	früh	nach	der	Geburt	Gebärdensprache	als	Familiensprache	zur	Verfügung	
stellen.	Durch	eine	gemeinsame	Sprache	können	alle	Familienmitglieder	miteinander	kommunizieren,	
niemand	muss	ausgeschlossen	sein.		Das	stärkt	bei	den	gehörlosen	Kindern	die	Fähigkeit	zum	Spracherwerb	
und	ist	gleichzeitig	Voraussetzung	für	ihre	normale	intellektuelle	und	emotionale	Entwicklung.		
Auch	in	Familien	mit	anders	oder	mehrfach	beeinträchtigten	Kindern	sollen	die	gehörlosen	
Sozialbetreuer_innen	mit	ihrem	visuell-gestischen	Sprachzugang	unzureichende	Kommunikation	verbessern.	

	
Professionelle	Gebärdensprachdolmetscher/innen	begleiten	die	gesamte	Veranstaltung.		

	
Weitere	Informationen:		www.plig.at					
		Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen!			

Dr.in	Silvia	Kramreiter	&	Lydia	Fenkart,	BA	&	Dipl.	Päd.	Sabine	Zeller	
PLIG-Team	

	


